




EDITORIAL

Liebe Freunde des gepflegten Amateurfußballs,

wer letzte Woche vor Ort oder bei Bennis Radioberichterstattung 

live dabei war, hat wohl eine der wahnsinnigsten Schlussphasen der 

jüngeren DSC-Geschichte miterlebt. Ausgleich in der 86., Führung in

der 91. Minute. Und am Ende stand nach 96 Minuten trotz alledem 

eine 4:5 Niederlage. Ärgerlich und unverdient – ausgerechnet gegen

die Post. Immerhin konnten zuvor die Briefe im Pokal von den 

hiesigen Mahnungszustellern gestohlen werden. Eine Runde weiter 

und erneut gegen Schwarz-Gelb, wie es der Wunsch unseres 

Dauerbrenners Longi im Interview war.

Nun empfangen wir diejenigen, die den Kasteneinwerfern die 

nötige Druckerschwärze besorgen. Mittlerweile ein Klassiker in der 

LK Ost; ein, über die voherigen Jahre, unangenehmer Widersacher 

in Sichtweite zum Ostra – TSV Rotation. Lange konnten die 

Sportclub-Jungs nicht dreifach punkten beim direkten Nachbarn.

Heute folgt also ein neuer Anlauf gegen die Mannschaft von der 

Eisenberger Straße, diesmal gern auch mal ohne deren 

obligatorischen antisemitischen Hassgesänge und SS-Runen auf 

Bannern...

Mit dabei sollte Urlaubsrückkehrer Rob T sein. Der formstarke 

Urbanek sowie Leihgabe Sanderson fehlen wohl aus 

unterschiedlichen Gründen am heutigen Samstag.

Im Vorfeld darf hoffentlich nebenan das Weiterkommen der A-

Jugend im Sachsenpokal gegen die SG Weixdorf gefeiert werden, 

sowie der erste Saisonerfolg der zweiten Mannschaft in Striesen 

(eigentlich prädestiniert für ein 1:1).

Ansonsten hoffen wir wie immer, dass der geliehene 

Durchlaufkühler durchhält und ihr nett zu den Menschen seid, die 

ihr bestes geben, um euch zu versorgen.

Liebe Grüße, eure Redaktion des FRIEDRICHSTÄDTER – Das 

Stadionheft des Sportclubs
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LANDESKLASSE OST
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Jans schlechte Witze Ecke

Wie nennt ein Philosoph
sein Badeutensil?

Ein Nietzsche-Entchen



DAS TEAM
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Unser Kader für die Saison 2023/24
Nr. Name Geb. seit Spiele ToreAssists

TW

28 Benjamin Böse 13.08.02 2023 5 - -
66 Moritz Eggert 16.09.03 2023 - - -
33 J. J. Rivas Quintero 02.01.00 2023 - - -

Abw
ehr

4 Max Hilarius 27.12.87 2021 - - -
15 Thomas Hönle 06.08.97 2020 - - -
16 Yannik Jüptner 04.01.93 2018 5 - -
5 Thanh Long Nguyen 31.08.95 2003 5 - -

37 Alexander Nodewald 27.08.95 2020 - - -
41 Sascha Riedel 30.06.90 2015 - - -
18 Benno Sternhagen 05.04.97 2022 4 - -

M
ittelfeld

7 Adib Al Akied 01.01.93 2015 4 - 3
8 Paul Augustin 07.02.01 2023 2 - -

22 Pascal Hänisch 29.03.00 2017 4 - 1
10 Dzenan Hot 24.07.04 2020 4 3 2
3 Philipp Klahre 04.01.04 2023 2 - -

24 Jan Philippe Jakobi 30.08.00 2018 - - -
13 Pjer Lucic-Jozak 20.04.04 2022 5 4 1

6 Denys Mekhed 15.07.98 2023 5 - -
11 Lorenz Neukirch 14.09.02 2021 - - -
27 Torik Elias Schütze 18.08.00 2018 4 - -
19 Bodo Zeiler 19.12.96 2022 4 - 1

Sturm

17 J. B. Chacon Villasmil 10.04.03 2021 3 - -
31 Riza Mazrek 16.04.03 2018 4 - 1
9 Aleksandar Milic 17.03.88 2017 4 - -

32 Tommy Sanderson 11.09.03 2023 2 1 -
14 Robert Thomas 27.03.92 2014 3 - -
20 Kevin Urbanek 02.08.99 2023 4 4 -
21 Julius Wetzel 09.02.94 2003 3 1 -

Trainer: André Heinisch 03.11.84 2022
Assistent: Christopher Kührt 29.11.83 2023



FRIEDRICHS ECKE

Licht und Schatten

Anfang des Monats haben wir uns zuletzt hier gesehen, als 

es am Ende gegen den FSV Oderwitz 2:1 stand, die beiden 

Unentschieden in den ersten beiden Punktspielen ihren 

Wert bewiesen und wir plötzlich nur zwei Punkte hinter 

dem Spitzenreiter positioniert waren. Aber eben auch nur 

zwei Punkte vor den Abstiegsplätzen. Noch stand die 

Saison ja auch ganz am Anfang. Danach gab es drei 

Auswärtsspiele in Folge. Eines im Sachsenpokal gegen die 

Dresdner Briefkastenzusteller aus der Stadtoberliga. Eines 

auch wieder gegen Postboten, aber die aus Bautzen und 

dazwischen die Begegnung in der sächsischen 

Bierhauptstadt. Licht und Schatten standen dabei eng 

beieinander. Aber als alter Philobär muss ich euch ja nicht 

sagen, dass Licht und Schatten einander bedingen. Im 

Fußball nicht unbedingt, aber der Gedanke ist trotzdem 

tröstend. Und so war das Spiel in Cotta gegen den 

unterklassigen Kontrahenten zwar nicht sehr berauschend, 

aber am Schluss war das nächste Ticket im Pokal gebucht. 

Es geht am 14. Oktober in der dritten Runde gegen den 

Oberligisten VfB Auerbach. Danach stünde bereits das 

Achtelfinale. Neben unserer gibt es noch ein paar weitere 

interessante Begegnungen in der dritten Runde. So findet 

sich am 15. Oktober der FSV Zwickau bei unserem 

Ligakonkurrenten Weixdorf ein und Dynamo Dresden tritt 

am 31. Oktober bei Landesklasse-Spitzenreiter Eintracht 

Niesky an, die in unserer Liga nach fünf Spieltagen bereits 

24 Tore erzielt haben. In Weixdorf werde ich sicherlich 

dabei sein. Für Niesky können wir nur aus der Ferne die 

Daumen drücken, denn an diesem Tag findet unser 

eigentlich am 14. Oktober angesetztes Heimspiel gegen 

den Stadtrivalen aus Weixdorf statt und da ist ja klar, wo 

wir zu finden sind.

Das zweite Auswärtsspiel in Radeberg war berauschend

- ja ich habe natürlich die Gelegenheit genutzt und dem 

gleichnamigen Hopfensaft zugesprochen - aber auch die 

Performance unserer Rothemden war begeisternd! 2:5 

hieß es nach dem Schlusspfiff und wir standen ohne 

Niederlage im Spitzenfeld der Tabelle, nach wie vor nur 

zwei Punkte hinter Niesky. Dann folgten die Schatten. Beim

Aufsteiger Post Germania Bautzen. Anders als gegen 

Radeberg fingen wir diesmal das schnelle Gegentor. Aber 

die Mannschaft kämpfte sich schnell zurück. Dank Hot und 

Urbanek stand es nach 21 Minuten plötzlich 1:2 für den 

DSC. Doch noch vor der Pause konnten die Postgermanen 

ausgleichen. Kurz nach der Pause muss der DSC dann einen

neuerlichen Rückstand verbuchen. Doch es war fantastisch.

In der 85. Minute erzielt Sanderson den Ausgleich und 

dann wieder Hot in der ersten Minute der Verlängerung 

auch noch den Führungstreffer. Schlusspfiff und ein geiles 

Spiel. Das wäre schön gewesen! Aber den Bautznern 

gelang in der Verlängerung nicht nur der Ausgleich, 

sondern auch noch der Siegtreffer in letzter Minute. Was 

für die Postler natürlich der Wahnsinn war, war für 

unsereins erschütternd. Was für ein Wechselbad der 

Gefühle. Aber so ist der Fußball und deshalb lieben wir ihn.

Es war ein spannendes und spektakuläres Spiel, aber das 

Wochenende natürlich versaut. Ich setzte mich dann auch 

gleich für das restliche Wochenende in die Lausitzer 

Wälder ab, um mich ordentlich abzureagieren. Zwar bin ich

ein Stadtbär, aber nach solchen Aufregungen brauche ich 

ein wenig Wildnis, um wild zu sein. Jetzt geht es wieder 

und ich freue mich auf den Stadtrivalen vom anderen 

Elbufer. Zuletzt waren die Aufeinandertreffen wenig 

erfolgreich, aber ich habe es in meinem Bärenurin, dass 

heute mal wieder ein Sieg gegen Rotation drin ist.

Euer Friedrich
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SPIELPLAN 2023/24
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Die Saison des Sportclubs im Überblick
WSP Sa, 12.08.23 1:0 A CSV 61 Conradsdorf

1 Sa, 19.08.23 1:1 H SG Dresden Striesen
2 Sa, 26.08.23 1:1 A FV Blau-Weiß Zschachwitz
3 Sa, 02.09.23 2:1 H FSV Oderwitz 02

WSP So, 10.09.23 2:0 A Post SV Dresden
4 Sa, 16.09.23 5:2 A Radeberger SV
5 Sa, 23.09.23 4:5 A SV Post Germania Bautzen
6 Sa, 30.09.23 15:00 H TSV Rotation Dresden
7 So, 08.10.23 15:00 A FSV 1990 Neusalza-Spremberg

WSP Sa, 14.10.23 14:00 H VfB Auerbach 1906
9 Sa, 21.10.23 13:00 A FV Eintracht Niesky

10 Sa, 28.10.23 15:00 H SV Wesenitztal
8 Di, 31.10.23 14:00 H SG Weixdorf

11 Sa, 04.11.23 14:00 A BSV 1968 Sebnitz
12 Sa, 11.11.23 14:00 H VfB Weißwasser 1909
13 So, 19.11.23 14:00 A SG Crostwitz
14 Sa, 25.11.23 14:00 H Hoyerswerdaer FC
15 Sa, 02.12.23 13:30 A Königswarthaer SV 1990




